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1696 Oktober 19 . , im Hof [ der Abtei St . Gallen ] zu Wil A

SCHREIBEN DES STATTHALTERS [ VON WIL] , DESIDERIUS [ EBERLI ] AN
HPTM. BEAT JAKOB II , ZURLAUBEN VON GESTELENBURG, RAT,
OBERSTFELDWACHTMEISTERUND DERZEIT LANDVOGT IM
THURGAU, FRAUENFELD

"Es werden Jhr hochadeliche . . . bey nechster getegenheit von unserem Ämbtman

zue Stambheim [wo die Abtei Güter besass ] , der deswegen Bef eich empfangen wür¬

det , das verlangte honorarium zue erheben und abzuehollen haben . Nebent wün-

schung beglückhter Regierung ersueche ich Sie , mir die gelegenheit a >%die hand

zue geben , dass ich dieselbige mit anderen Ehren - und Dienstgefälligkheiten

venerieren möge . "

-  Blatt 313 V und 314 r  leerOriginal , Siegel flach gedrückt AH 41 , 313- 314
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